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Zelt u n g/ j » t ; > ß 1 ^ !! i-

^ u z, z v ^ U z) i ^ » vs) ji

den Zi . Dec . 18io .0 ntags

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio ,

I n n h a l t : 9Nederelbe — Wien : Besserung des Kours — Laibach : Verordnung — Mai¬

land : Engl . Fregatten — Neapel : Verbesserung — Vermischte Nachrichten /

Deutschland .
Niederclbe , vom 19 . December .

Gestern traf durch einen Kourier von dem Syndikus

Dcorman aus Paris die Nachricht ein, daß das Schick¬

sal der Häufte - Sädte entschieden ist , und daß sie mit

Frankreich vereinigt werden . Diese Neunio » wird sich
bis an die Trave erstrecken, und das Oldenburgische , das

Lauenbu '-rische und einen beträchtlichen Theil des ehe¬

maligen Kussürstcmhums Hannover mit in sich begreifen .

Oldenburg erhält Entschädigung . Sobald zu Hamburg

diese wichtige Nachricht eingegangen war , versammelte

sich der Senat ausserordentlich . Die bisherige republika¬

nische Existenz von Hamburg hört a so gerade mit tau¬

send Jahren aus .

O e st r e i ch .
Wien , vcm 22 . December .

Da das k. k. Dekret vom 11 . d > bisher keine Modi¬

fikationen erhalten hat , so glaubt man nunmehr , daß es
in voller Gültigkeit b eiben nnrd . Inzwischen machen
nur diejenigen davon Gebrauch , die ohne dasselbe in Ver¬

legenheit gekommen wären . >— Man kann jezt anneh¬
men , daß unser Kurs seit Anfang Decembers , wo er be¬

kanntlich bis auf 1250 gefallen war , sich um ein starkes
Drittheil gebessert hat . Dieses ist um so erfreulicher , weil
gerade während dieser Zeit sehr beträchtliche Partien Bankc -
öettel aus den Jlchrischen Provinzen nach Wien geströmt

waren . Ohne dieses Zuströmen würde der Kurs noch

ungleich besser stehen . Heute wurde er auf Augsburg

zu 800 , auch 804 notirt . Pariser Zwei - Monat Papier
war 1 Invre tournvis zu ryi Kreuzer genug vorhanden .
Am Schlüsse der Börse blieb auch viel anderes fremdes
Papier übrig , welches wieder ein gutes Zeichen ist. Der

heutige gedrukte Kurszettel ftzt die Konventions - Münze
pro Lenco zu 807 . 1/Z gegen Bankozettel an , den hol¬
ländischen Dukaten zu Z8 Gulden 59 Kreuzer , den kai¬
serlichen Dukaten zu 37 Gulden 37 Kreuzer , den Nieder¬
länder Thaler zu iz Guiden 7 Kreuzer .

I l l y r i r n .
Laibach , vcm 4 . Dec .

Der Reichswarschall und Generalgouverneur von Jllp »
nen hat folgende Verordnung erlassen :

„ In Anbetracht , daß die Straßen von Ober - und Jn -
nerlran von Räubern dergestalt beunruhigt sind, daß die
innerliche Sicherheit sogar gestöret wird , und um diesen
Unordnungen einmal Ziel zu sezen , wurde beschlossen :
alle auf der Straße von Over - und Unterkrain liegende
Gemeinden sind für alles , was gegen die öffentliche Si¬

cherheit in ihren Bezirken geschieht, verantwortlich . Die
Inwohner sind , in rolickum , den Reisenden für die ih¬
nen geraubten Effekten verantwortlich , haben aber das
Recht des Regresses auf die Güter der Verbrecher , falls
sie angezeigt , verhaftet , und vor Gericht gestellt werden .



Sollt « ein Raub oder Mord statt haben , so werden von
der Gemeinde , wo es geschehen , dcppelt so viel Indivi¬
duen als Geiseln nusgehoben , und auf den Schlofiberg
g/führet , wo sie bis zur Habhaflwerdung und Verurthei -

lUng der Schuldigen aufbewahrtt zu verbleiben haben wer¬
den . Die Verbrecher werden von einer Militarkommis -

sion zum Lode verurtheilt , und ihre Leichname , nach er¬
littener Strafe , guf unbestimmte Zeit , auf der öffentli¬
chen Straße , am Eingänge ihrer Gemeinde aufgestellt .
Die Einwohner des ganzen Bezirkes sind, durch wenig¬
stens 6 Monate , bei Strafe von i,ooo Fr . zu Gunsten
der Armenkasse , für die Erhaltung der Leichname auf
dem nämlichen Plaz verantwortlich ."

Italic n .
Mailand , vom 19 . December .

Nach sichern Berichten aus Venedig und Triest haben
sich seit 4 Wochen in den dortigen Gewässern weder eng¬
lische Fregatten noch Kapers blicken lassen. Der Verlust ,
welchen der Feind auf der Insel Lissa (an der Küste von
Dalmatien ) erlitten hat , scheint ihn sehr muthlcs gemacht
zu haben . Auch müssen die englischen Kriegsfahrzeuge
die ansehnliche Flottille vcn Fregatten und Eorveiten

fürchten , die unter dem tapfern unternehmenden Kapitän
Dübourdieu zu Ancona vor An ker liegt . — Zhre kaiserl.

Hoheit die Vizekönigin befindet sich mit dem neugebchr -

nen Prinzen fortdauernd sehr wohl . Am 16 . dies wurde

wegen der glüklichen Entbindung der allgeliebten Prinzes¬
sin in der hiesigen Kirche Santa Maria ein Dan . fest
gefeiert , dem alle Zivil - und Militärbehörden beiwohnen ,
Am zc>. Nov . riß sich bei dem Lago Servio , unweit Ti¬

rana , ein gewaltiges Felsenstück von einem Berge los , u .

stürzte in den Addafluß , dessen Lauf dadurch 9 Stunden

lang gehemmt wurde ; sodann öffnete sich die Gewalt
des Wassels ein neues Belte . Ein ahnlicrer Vorfall

ereignete sich am 5 . Dec . im Departement der obern Etsch .
Auch hier stürzte bei Rocchetta zwischen Denno und
Val d 'Anona ein los gerissenes Fe senstück von einer un¬

geheuren Größe in ein Thal herab , durch welches der

WalLstrom Noce fließt . Das gehemmte Wasser d - sselben
formirte binnen wenigen Stunden eine« See , der in der

Läge eine halbe (italienische ) Meile weit sich ausdcnte .
' —

Durch die thätige Anstalten der Regierung wurde dem

Wa '
dstrom bald ein neues Bette angewiesen , und be;

beiden Vorfällen verlor übrigens kein M . nsch das Leben-

Königreich Neapel .
Neapel , vom 8 . December .

Se . Majestät , der König Joachim ist un Begriff , ei¬
ne der schönsten Eroberungen zu machen . Seit vielen

Jahrhunderten gleicht der zur Zeit der Römer wegen
seiner Fruchtbarkeit so berühmte Erdstrich um Eapua , den

Flüssen Volturno und Garigliano , gegen das Meer hin
einer Wüste . In den finstern Zeiten der Barbarei hatte
man den Abfluß der Gewässer vernachlässiget . Dadurch

entstanden Sümpfe und faule Gewässer , deren giftige

Ausdünstungen d ie Einwohner der ganzen Gegend weg -

raften . Die Provinzen des jetzigen Königreichs Neapel ,

welches in seinen blühendsten Zeiten zwölf Millionen

Menschen zählte , enthalten jetzt nicht viel mehr als vier

Millionen . Nun aber soll auf kcnigl . Befehl nicht al¬

lein der oben genannte Erdstrich ausgetrocknet , sondern

auch alle andere wüstliexende Gegenden aufs neue durch

flechsige Menschen bevölkert und angebaut werden . Dir

Direktion der Brücken und Strassen hat bereits die Wei¬

sung erhalten , alle solche Gegenden unverzüglich aufzu¬

nehmen , und Plane zu deren Urbarmachung zu entwer¬

fen . Zugleich ist ihr Erlaubniß ertheilr , sich eine Anzahl

geschikter Ingenieurs beizugesellen , um die Ausführung

ihrer Plane desto m hr zu beschleunigen .

Vermischte Nachrichten .
Bei Mons wurde bei einem Pfarrer ein beträchtlicher

Diebstahl begangen . Mehrere Personen kamen in Ver¬
dacht und Untersuchung . Jndeß entdeckte Jemand dem
Vicar Laveine zu Mcurelle , unter dem Siegel der Beicht ,
den Dieb , und übergab ihm die gestohlene Summe . —

Der Richter wollte v n dem Vikar die Person wissen,
welche ihm dieß wichtige Geheimniß anvertraut ; all in
Laveine verweigerte es . Er sollte dazu gezwungen wer¬
den . Der Vicar stützte sich auf den ersten Arnckel des
Konkordats , der die freie Ausübung der Religionen er¬
laubt . „ Es hieße , sagte er , der Ausübung der katholi¬
schen Rel .gion , der Gewissens -Freiheit , der öffentlichen
Ordnung zu nahe treten , wenn man einen Geistlichen
zwingen wollte , das Geständniß eines beichtenden Reuigen ,
vor Gericht auszusagen ." Der Gemral -Prvcurator Mer¬

lin bestritt dies System ; allein der Gericht -. h . s hat seine
Schlüsse nicht angenommen , sondern dem Vicar Laveine

Recht gesprochen.
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An die Geschäfts - Männer in dem Justiz -

Polizev - oder Eamcral - Fache . j
Die allgemeine Justiz - und Polizei )- Bläiter seit 9 l

Jahren h . ramgegeben von dem Großhsrzvglich Badischen :
Negicrungs - ur .d Kreisiathe Hartleben werden unun -

trochen , auch in dem Jahr r8ri forlges . zt.
Sie liefern in obigen Fächern Origmai -Aufsätze, Ta¬

bleaus der öfftntiichcn Anstalten , die neuesten Gesetze u .
Organifttion . n, merkwürdige Verhandlungen und Erkennt¬

nisse , die Literatur und alle den Justiz - und Polizeibe¬
amten für Handhabung der öffenriichen Sicherheit und
Ordnung zur Kenntniß nötigen Tags - E >e .gn sse . -

In lezlerer Beziehung bilden sie ein unentbehrliches
Amtsblatt für Staatsdiener dieser Gattung .

Die Sta nswirthschaft , Produ ticn ? - Wissenschaft und
Technologie w rd . n für diese Zeitschrift von den beiden
berühmten Gelehrten dem Graf . n Julius v . Soden
und dem geheimen Negiecungsrath , Professor Crome be¬
arbeitet .

Der halbe Jahrgang dieser Blätter , welche Mal in
jeder Woche erscheinen , kostet 3 fl . 30 kr . Rh . -— Auf !
Befehl der höchsten Behörde darf von den konigl . baieri -
schen Postämc . rn , welche sie unmitte .bar beziehen , nicht
wehr als 30 kr ., von den entfernter » aber nicht mehr als
i fl. Speditions - Gebühr für den halben Jahrgang ge¬
nommen werden . In dem Grossherzogthum Baden ko¬
sten sie jährlich vermöge General - Verordnung der Gross¬
herzoglichen Oöcrpcst -Dircltion 7 fl. 15 kr. , dis höchstens
40 kr. Man kann zu jeder Zeit eintreten , da jeder
Halde Jahrgang einen selbstständigen Band bildet .

Falls man dieselbe festtäglich beziehen will , wendet
man sich an das nächste Postamt . Die Haupt - Spedition
hat das Grossheizogliche Oberpostamt zu Earlsruhe . In
Monatsheften liefern dicft Zeitschrift alle scl .de Buchhand¬
lungen insbesondere die Eotta '

sche Buchhandlung zu
Tübingen , in deren Verlage sie fortdauernd erscheint.

N a ch r i ch t .
Vom i . Jänner künftiges Jahr an gefangen , muß die

Korrespondenz nach und von dem v . rma wen Königreich
Holland , gleich, der übrigen Eorrespondenz nach und
von Frankreich behandelt werden .

Briese nach Holland , oder dem itzigen französ . Depar¬
tement des Al > ide r - See , Maas - Mündung ,
Ober - Vsel , Bsel - Mündung und Friesland
müssen demnach nicht mehr franco Thal gemacht , sondern
sie iöi nen . ntwcd r unbezahlt abgesandt , oder auch ganz
mittelst Ent ichtung des deutschen und ftanzöstschen Porto
frankirc werden ; eben so verhält cs sich bei den Br .efen
aus Holland . Weber die Taxen und Jnstradüung wird
jedes Postamt dem Korrespondenten die nähere Ausiunst
erlheilen . Eeulsouhe . den 29 . Deinmber i8 >o .

Grossherzvglich Badische Ober - Post -Amts -
Direktio ».

Karlsruhe . sAnj « ig e.s Unterzeichneter nimmt Be¬

stellungen an auf große Schaukel - oder Wiegen - Pferde
von erster Schönheit und Dauer , kann als Muster ein
solches verweisen , nach kurzer Zeit auch abgebcn , em¬
pfiehlt sich zugleich mit einem Assorliment niedlicher für
Neujahrs - Präsente an Herrn und Damen sehr tauglicher
Pariser -Fabrikaten einem geehrten Publikum hiedurch er¬
gebenst . . . . . I . F . Döring .

Karlsruhe . sEtablissements - Empfeh¬
lung . ^ Hiemit haben wir die Ehre , allen hohen Gön¬
nern , Freunden und Be .annten auruzeigcn , dass wir hier
ckablirt sind, und bei uns stets ein Assortiment von Bi¬
jouterie - Waaren , nach dem allerneusten Geschmack um
die billigste Preiße zu finden ist , bei jeder Bestellung
versprechen wir prompte und billige Bedienung , und bit¬
ten um geneigten Zuspruch .

Gebrüder Nu pp , Dlj . utiers ;
wohnhaft in der Zahringer Straße , bei

Hrn . Bierwirth Kärcher Nro . 364 .
Ettlingen . sCrbvorladung . s Johann Georg

Spei , Burgersschn von hier , hat sich vor 14 Jahren a '.S
Webergesell auf die Wanderschaft begeben , und seit die¬
ser Zeit von seinem Leben oder Aufenthalt nichts mehr
hören lassen. Da nun dessen vollbürlige 2 Geschwister
Joseph u . Katharine Spek von hier , um die Ausfolgung
desselben Vermögens nachgesuchet haben , so wird derselbe
oder seine allenfallstge Leibeserben hiermit vorgeladen , sich
innerhalb 9 Monaten dahier zu melden , und sein unter
Pflegschaft laufendes Vermögen von 513 fl. 36 kr. an -
zutretcn , widrigensfalls zu gewärtigen , daß auf den An¬
trag der Geschwister um Einweisung in den fürsorglichen
Besitz gesez ich verfüget werden wird .

Den 22. Dec. 1810 .
_ , . Greßherzogl . Amtsrevisorat .
Ettenheim . sVorladung . s Wer an den in

Ganm gerathen Juden Lippmann Levi Lichtenstein von
Ettenheim irgend eine rechtsmäßige Forderung zu machen
hat , solle solche unter Straft des Ausschusses . Donnerstag
den 24 . Männer nächsten i8ner Jahres frühe unter
Mltbrmgung der hierüber Hauben habenden Beweis -Ur¬
kunden bei Großherzog, . Amts -Nevisorate zu Etterheim ,entweder in Person oder durch hinlängliche Bevollmäch¬
tigte anmeldcn und liguidiren , und dann das weitere
Rechtliche zu gewärtigen haben .

Den 19 . Dec . 1810 .
^ ozic : samr .

Löffin g e n. HV ° rladun g .sj Bei der unlängst vor¬
gegangenen M lttar - Ziehnng hat das Loos die ausser Landes
abweln .de bcyde hiesige Burgers - Söhne , Johann BaptistGinn und ^ oha -.n Bapt .st Baur zum Mimär -Zug
getroffen , und es haben nun , hre Nachmänner für sieein - uneten . " >

Es werden daher gedachter Glunk und Baur andurch
unter Anberaumung einer siwöchjgen Frist sich dabier zu
stellen m .t d -m- vorgeladen , daß im widrig

'
n Falle gegen
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sie rach den Landesgesetzen wird fürgefahren werden .

Signatum : Löffingen , den rü . Dec . 1810 .
Fürstlich Fürstenbergisches Justizamt allda.

Vretten . sOomänen - Verkauf .) Nachdem
in Gefolge hccbverehr '. ichen Erlasses des Gtcßherzeglich
hochlöblichen Direkrorii des Psinz - u ? d Enz - Kresses
vom : 6 Nov . d . I . Nro . - c>,sgz die auf Lretlen er
Eema ' ckurrg gelegene in n Mrg . 19 Vrll . r/4 Rth .
best hende sogenannter Farttey Wiesen in einem ander -
weikn 6jährigen Bestand , und nachdem sich Liebhaber
vorfi , den auch zu Cigenrhum . und zwar unter näch¬
ste enden Bedingnissen sowohl Tlwtiwesse als im Gan¬
zen be . ebeu weisen iollen , so hat man di - fts Len Li b -
dabrn nur dem Anhänge hiedurch in Kennlniß zu
bringen , daß zur Versteigerung Muwoch , der 9 . Jan '
kommenden Jahrs , Vormittags 9 Uhr auf dem hiesi-
grn Racnbaus anberamni worden '

ist .
D e Bedingnisse bei eigenthümlicher Begebung sind

folgende :
1 . Werden diese Wiesen als ein schäzbares und alle

gewöhnliche Lasten zu leistendes EigeNthum , nach vor-
näng .'g ordnungsmäßiger Gewährleistung abgegeben .

2 . Wirs die Zahlung des KaufschiL' ings und zwar
zu , /itel aufMcülini > 8 - 1 , 1/3 auf Martini > 8 > s und
>/ ; tel aus Martini - 8,3 und zwar alle Zieler mit Zin¬
sen zu s pEeut bestimmt.

3 Muß bei jedem Termin wenigstens , Quart in
brarem Gelde geleistet werden , für die übrigen ; Quart
werden die last Patents vom s6 . Nov . r8ob neu
kreirte Großherzoglich Badische Amortisatlons - Kasse-
Qbligan

' onen angenommen .
4 . Bleiben d ese Wiesen bis zur gänzlichen Abzah¬

lung dcs Kausichillings als Unterpfand vorbet alten .
5 Muß der Kauffchllling in Großherzcglich Kadi- .

schcn Landen gangbarer Münzssrre geleistet werden . !
t . Hat Steigerer ausser den gerichtlichen Gewäh- j

niugskösten für daS Acc 's - Papier und Kauzkeptsr » ,
keine weitere Kosten zu zahlen .

7 Wird deS Großrerzogl . hochlöbliche Kreisdirek -
tvrium gnädigste Genrhm ' gung vorbebstren .

Vroßherzogl . Gefällverwaltimg .
Heidelberg . sVersteigerung ) Eis Mitwoch

den 9 . Jenner , Nachmittag 2 Uhr werden i der Be¬
hausung des Bürgers und Feldbegüterten Philipp Jalob
Müller in der grossen Mantelgasse verschiedeneDruckerei-
Geräthschaften als , einePresse , ein Kasten Petit Cnrsiv ,
drei Kasten Borgiö Fraltur , einige Real « und sonstige
Zugel ör , wenn solche nicht etwa vorher durch völlige
Bezahlung schuldigen Miethgelds und Kosten ausge -
löset werden , öffentlich gegen baare Bezahlung verstei¬
gert . Heidelberg , Len i8 . Dec . - 8,o -

Großherzogliches Stadt -mit .
Emmendingen . sV 0 rladung ) Joseph Hug

von Köndringon , welcher im Jahr 1776 geboren , und
im Jahr 1794 als Mezger auf die Wanderschaft ge¬
gangen ist , früher über nichts mehr vcn sich hat hören,
lassen , oder Lessen etwaige Leiües? rhe>t werden hi'eimt
anfgeferLert , binnen einem Jahr sich tahier zu stellen ,
und das in ) 4vv fl beuchende Vnmögen in Empfang

' zu nehmen , wiL . igenfalls solches an dkssen tahier be¬
kannte nächste Anverwandte gegen K luion auSgescl ^ t
werden wird . Emmendingen , den r ; . Dec is - u.

"

Eroßherzogl . Bad E - zirksamr
P forzheim . fVorl irdnng .) De : schonstitetiich

und 3o Jahren abwesende hiesige Burgerssohn , Johann
Wilhelm Weiß , wird andnrch össenuich aufgesvidert ,
dahier binnen einem Jabr

' um so gewisser zu erschei¬
nen , und sein in Pflegschaft stehendes Vermögen von
1700 fl in Empfam ; zu nehme» , als sonst solches sei¬
nen , darum nachgejuchlen nächsten Verwandten ' in nntz-
nießliche Verwaltung gegeben werden wird - Psorzheim »
den , 7 . December ?x » o. Großherzegl . Särdchnit ,

Auszüge aus den Calsruhe« Witterungs - Beobachtungen .

December . lSonntaq 2z . ! Montag 24 . jTienstag 25 . i Mittwoch 26 . 1Donnerst. 27 . ! Freitag 28 . >Samstag ' 29.

Ba - Morgens 27. 9 ?» 27 - « rV 27 . 9r , 27> 5 1» 27 , ro . 0 27. 8ra I27 . - o / g

romrrer. Mittags 9 rs - 7. 0. 5 rv 7 b ^ - 9 " / s
Abends 9 r ° 9 0 . 4/s io .?» . 7 ro / o 28 . 0 . .-,

Morgens 6 .^ . 4 rs 4 rl- 5 i^k 5 4 . u . 1 . 0 .

Thermsm. Mittags 7/s - 8 ?- 6 ^ - 5 iV 8 4 rv > v 8^ Lc!»

Abend« 7ro ü . 0 8 >̂ l>> 5 - 0 5 - 0 . a> »
_ 0 0

Witterung i Morgens regnerisch et >. as Heuer etwas Heuer tzi Witter Sk j wenig heiter stü -. wga . t>üo

über - jMittags regnerisch T Übung stü ' Misv Re enstür» . trüb veräuderUch ver ndeU -ch

Haupt . ! ?lbends dünstiq regneriz l Regen Sr . zum! , heiter recn . stüun trüb wenig h ite>
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